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Metadaten zur Einreichung der Masterarbeit 

§ 49 HG Veröffentlichungsrecht: 
(1) Die Absolventin oder der Absolvent eines Masterstudiums hat vor der Verleihung des akademischen Grades ein vollständiges Exemplar der positiv beurteilten Masterarbeit durch Übergabe an die Bibliothek der Pädagogischen Hochschule, an welcher der akademische Grad verliehen wird, zu veröffentlichen. Für diese Übergabe kann in der Satzung festgelegt werden, dass diese ausschließlich in elektronischer Form zu erfolgen hat. Weiters kann in der Satzung festgelegt werden, dass die Veröffentlichung elektronisch in einem öffentlich zugänglichen Repositorium erfolgen muss.

Die elektronische Masterarbeit ist von den Studierenden an die Studienabteilung zu übergeben. Von dort wird sie an die Bibliothek der PHK weitergeleitet, die die Aufnahme in das Repositorium vornimmt.
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Name, Martrikelnummer:



Sprache:



Max. 5 Schlagwörter:



Abstract in Deutsch und Englisch:



Betreuer:in:



Eidesstattliche Erklärung

„Ich erkläre, dass die vorliegende Masterarbeit von mir selbst verfasst wurde und ich keine anderen als die angeführten Behelfe verwendet bzw. mich auch sonst keiner unerlaubten Hilfe bedient habe. Ich versichere, dass diese Arbeit keine personenbezogenen Daten enthält und dass ich sämtliche urheber-, lizenz- sowie bildrechtliche Fragen im Zusammenhang mit der elektronischen Veröffentlichung dieser Arbeit geklärt habe, widrigenfalls werde ich die PH Kärnten von Ersatzansprüchen Dritter schad- und klaglos halten. Ich versichere, dass ich diese Abschlussarbeit bisher weder im In- noch im Ausland (einem:einer Beurteiler:in zur Begutachtung) in irgendeiner Form als Prüfungsarbeit vorgelegt habe und dass die von mir eingereichten Exemplare identisch sind.“

Ich habe die studienrechtlichen Anforderungen in der Satzung sowie die Regelungen des KI-Leitfadens zur Kenntnis genommen.

In Fällen, die durch eine entsprechende Begründung sowie die Zustimmung der Betreuer:in belegt werden können, ist eine gesonderte Regelung zulässig: Sperrvermerk inkl. Sperrfrist.

Sperrvermerk beantragt: ja/nein
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